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praenatal.de in Düsseldorf
Praenatal-Medizin und Genetik 

Graf-Adolf-Straße 35 | 40210 Düsseldorf
Tel. 0211 3 84 57-0  | Fax 0211 3 84 57-33
institut@praenatal.de | www.praenatal.de

Öffentliche Verkehrsmittel
Straßenbahn 701, 704, 709, 711, 715, 719 oder 
Bus 780, 782, 785
Haltestelle Berliner Allee

Parkmöglichkeiten
Parkhaus Kaufhof Galeria gegenüber der Praxis, 
24h geöffnet

Parkhaus Jecht, Luisenstraße 33, 24h geöffnet

praenatal.de in Köln
Praenatal-Medizin und Genetik

Kaiser-Wilhelm-Ring 27-29 | 50672 Köln
Tel. 0221 9 77 60-0 | Fax 0221 9 77 60-33
institut@praenatal.de | www.praenatal.de

Öffentliche Verkehrsmittel
Straßenbahn 12, 15
Haltestelle Christophstraße / Mediapark

Parkmöglichkeiten
Tiefgarage Kaiser-Wihelm-Ring 26, 24h geöffnet

Praenatal-Medizin 
und Genetik

Ärztliche Partnerschaftsgesellschaft 
PD Dr. med. P. Kozlowski und Partner
Amtsgericht Essen PR 1853

Praenatal-Medizin
und Genetik 

Genetische 
Beratung

Flyer_3.qxp:Layout 1  23.02.2010  15:06 Uhr  Seite 1



Beratungssituation: 
Klärung Ihrer persönlichen 
Fragestellung

Normaler menschlicher 
Chromosomensatz

Ein möglicher Beratungsgrund:
Medikamenteneinnahme vor/ 
während der Schwangerschaft

Sehr geehrte Ratsuchende!
Sie möchten sich über die Risiken einer erblichen Erkrankung informie-
ren, die bei Ihnen selbst, Ihren Kindern oder Verwandten aufgetreten
ist?

Sie möchten sich über die Möglichkeiten der praenatalen Diagnos  tik zum
Beispiel bei erhöhtem mütterlichen Alter informieren?

Sie möchten sich über die Auswirkungen einer eigenen Er krankung,
die Einnahme von Medikamenten oder von Strahlen belastung vor oder
während der Schwangerschaft informieren?

In einer genetischen Beratung können Sie sowohl die erblichen Risiken
vor einer Schwangerschaft abklären, als auch solche, die sich im Laufe
einer bestehenden Schwangerschaft ergeben.

Wir bieten Ihnen eine professionelle und ausführliche Risiko ein schät-
zung Ihrer Situation. Zudem stehen gegebenenfalls die diagnostischen
und therapeutischen Möglichkeiten im Mittel punkt eines Beratungsge-
spräches.

Wann ist eine genetische 
Beratung sinnvoll?
Beratungsgründe vor einer Schwangerschaft

• Einer oder beide Partner leiden an einer Krankheit, für die eine 
erbliche Ursache vermutet wird.

• Einer oder beide Partner sind als Überträger einer genetischen 
Erkrankung identifiziert.

• Paare, mit einem oder mehreren Kindern, bei denen eine Krankheit 
mit erblicher Ursache vorliegt oder vermutet wird.

• In der Verwandtschaft eines oder beider Partner ist eine möglicher-
weise genetische Krankheit aufgetreten.

• Verwandtenehe (z.B. Cousin/Cousine) 
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• Zugehörigkeit zu einer Volksgruppe, bei der eine bestimmte 
genetische Erkrankung häufiger auftritt.

• Vor der Schwangerschaft ist eine Strahlenbehandlung oder 
die Einnahme bestimmter Medikamente erfolgt, von denen 
eine Veränderung des Erbgutes ausgehen könnte. 

• Mütterliche Erkrankungen, die zu einer Entwicklungsstörung 
des ungeborenen Kindes führen können (z.B. Epilepsie, 
Herzschwäche, Drogenmissbrauch, Infektionen).

• erhöhtes Alter der Mutter oder/und des Vaters 

• mehrere Fehlgeburten ungeklärter Ursache 
(Habituelle Aborte)

• Ungewollte Kinderlosigkeit, für die eine genetische Ursache 
vermutet wird. 

Beratungsgründe während einer Schwangerschaft

• auffälliger Ultraschallbefund

• auffälliger Bluttest (Ersttrimester-Screening, Triple-Test)

• Veränderungen der Fruchtwassermenge

• mütterliche Erkrankungen, die erst während der Schwanger-
schaft auftreten 

• Einnahme von Medikamenten oder Strahlenbelastung in 
der Schwangerschaft 

Was wird in einer genetischen 
Beratung besprochen?
• Klärung Ihrer persönlichen Fragestellung und des Beratungsziels

• Erhebung Ihrer persönlichen und familiären gesundheitlichen 
Vorgeschichte (Anamnese). Dabei wird ein Stammbaum über 
mindestens drei Generationen erstellt.

• Bewertung vorliegender ärztlicher Befunde

• Eine körperliche Untersuchung bei Ihnen oder Angehörigen,
wenn dies für Ihre Fragestellung wichtig ist und Sie dieser 
zustimmen.

• Genetische Untersuchungen an Blut oder anderen Geweben,
wenn dies für Ihre Fragestellung wichtig ist und Sie diesen 
zustimmen.

• Abschätzung spezieller genetischer Risiken

• Beratung über allgemeine genetische Risiken

• ausführliche Information über die in Frage stehenden 
Erkrankungen bzw. Behinderungen

• ausführliche Beratung über die mögliche Bedeutung dieser 
Informationen für Ihre Lebens- und Familienplanung und 
ggf. für Ihre Gesundheit

Das Beratungsgespräch bietet ausreichend Zeit und Gelegenheit für
Ihre Fragen.

Wir fassen das Gespräch in einem Bericht schriftlich zusammen und
senden diesen an Sie bzw. die überweisende Ärztin/ den überweisen-
den Arzt.

Die Grenzen einer genetischen 
Beratung
• Eine umfassende Aufklärung über alle denkbaren genetischen 

Risiken ist nicht möglich.

• Es ist nicht möglich, jedes Erkrankungsrisiko für Sie selbst 
oder Ihre Angehörigen und insbesondere Ihre Kinder aus-
zuschließen.

• In manchen Fällen ist keine genaue Aussage zur Wahr-
scheinlichkeit des Auftretens einer bestimmten Krankheit 
oder Behinderung möglich.
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Stammbaum über 3 Generationen

Wichtige Unterlagen 
für eine genetische Beratung
Damit wir Sie angemessen und ausführlich beraten können, sollten
Sie zum Erstgespräch alle für Ihre Fragestellung relevanten Unterla-
gen mitbringen:

• genaue Diagnose von Krankheiten, die Sie oder 
Familienangehörige betreffen

• Angaben zur Einnahme von Medikamenten in der 
Schwangerschaft

• Informationen über Krankheiten, Todesursachen, Fehlgeburten 
sowie Geburts- und Sterbedaten aus Ihrer Familie und 
der Ihres Partners (Geschwister und deren Kinder, Eltern 
und deren Geschwister, Cousins, Großeltern)

• ärztliche Befunde und Berichte, falls vorhanden

• Fotografien von erkrankten Verwandten

Wenn Sie die notwendigen ärztlichen Unterlagen in der Kürze der
Zeit nicht mitbringen können, teilen Sie uns bitte die Adresse Ihrer
Ärztin/Ihres Arztes mit und geben uns Ihr Einverständnis, dass wir 
die ärztlichen Befunde über Sie anfordern dürfen.

Wenn im Anschluss an die Beratung weitere Untersuchungen durch-
geführt werden sollen (z.B. Ultraschall oder eine invasive Praenatal-
diagnostik), geben Sie dies bitte bei der Anmeldung an.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gern zur Verfügung.
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